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mit der AusfertMNg der sogenann,
teil' Ouestwnaireö" stark in An
spruch genommen wird. .

X
X

vernarb Cremer in
Peoria, Itt., tot

....a
Hervorragender Teutscher x HerauS

geber des ehemaligen Pcoria
Demokrat.

Liberty vonds-Zkn- ?

sollen steuerfrei sein

Washington, 13. Sept. Gesetz,
gebung, zu dem Zioccke, einen Teil
dcZ Einkommens auZ FreiheitZ.
anleihebondZ von der Ertra.Ein

Aus Council Bluffs.

Iowa Städtcverband.
Der Verband der Städte, von

Iowa wird eine Versammlung am
17. September in .Amcs abhalten:
der Stadrat wird Vertreter zu dieser

wichtigen Versammlung senden. '

Schule dc. Ertaubten.
Die Schule für Ertaubte wurde

am 11. September für den Winter
termin eröffnet. Da viele Neuan
Meldungen aemacht wurden, ; so

die Beamten eine große
Teilnahme.
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Verlustliste.
Col. Mat. Tinlcy berichtet, das;

Duckie" Oliver 33. Holmes. Mau.
rice Tunn und Ä. Lloyd Holmeö
auf dsm Schlachtfeld in Frankreich
gefallen sind- - Die Betreffenden wa
rett alle drei Sökme bekannter Fa
mitten in Coumil Bluffs.

Frau Minnic Pscisfer, die wohl
bekannte Modistin, ist soeben vom

Osten ZtiNlckgelehrt und hat eine
teiche Auswahl d, r neuesten Herbst
und Wintrrlnite mitgebracht. Mc
Damen sind ,'1 'cht dieselbe zu be-

sichtigen und 'zu kaufen, ehe der
ist. .

Erhielten da Wcgcrccht.
Red Oak Electric Company

erhielt die Erlaulniis vom Rat der

Supcrviforen, Drähte auf Pfosten
in den Towships Carson und Mace-doni- a

zu hängen ztir Uebcrführimg
von elektrischer Kraft für Beleuch-
tung, 'Heizung und mechanischer
Betriebe. ;

3 Trchnors Qnota.
Folgende iuchipflichtige junge

Männer von Trcynor gingen dieses
Woche als Nekrutcn' nach Camp
Dodgc: James Flood. Gco- -

Klausen, .Bert Whittaker. Adols
Thiel, Johii Kathmann Elmer
Trede und Harr? Hnsz. Dieselbe
meldeten sich zueUt tn Avoca, um
von dort mch' Camp Dodge zu sah

'
n.

Walntißljolz verlangt. '

Das Ord'.ranz Departement ,,t
auf der Suche nach gutem schwärzen

Walnufjbolz, wovon jetzt grybe
Quantitäten zur Herstellung von

Schraubenslegel für Aeroplane und
auch Gewehre gebraucht werden
Personen, die solches Holz aus ihrem
Land haben, sind ersucht, dasselbe
oer vlegierung, zur Verfügung zu
stellen. -

Motorrad Polizisi wieder genesen.
Motorrad Polizist Cor. der in

folge eines Unfalls an der 34. Str,
uild Broadwatz beträchtliche Ver
letzungen enm, ve moet ftch wieder
auf der Besserung. Lustfahrer und
solche, die den Bioadwaq als eine
Art Rennbahn betrachten, werden
ihre Rennfahrten einstellen - müssen.
wenn Cor, wieder auf seinem eiscr
nen Pferd den Broadway patronil
um- -

.ente ist PrrshinzZ 'Tag.
Heute, ist Genrral Pershing's

Geburtstag urd .vohl in allen Ter--
len des Landes in entsprechender
Heise gefeiert. Ai'ch Couneil Bluff
wird eine würdige Feier des Tages

' Die Regierung schätzt die Zahl der
Negistrantcn auf 4,052 und sollten
nur 4,000 Personen ihre Namen
eintragen lassen, so sind im Durch
schnitt per Tag 200 solcher Karten
auöztisenden uno zwar für die Tauer
von 20 Tagen. Es dürsten wohl
wahrend diezer Zit keine Gcrtchts
Verhandlungen stattfinden.

Schuhinanera gegen tttberschivem
. innngen.
Der Stadtrat hat ein Koinitee

bestchend aus den Alder-ma- n

Myrtue. Tyson und Wil-

liams, um mit den Grundeigentü-
mern zwischen der Sechsten und
Scott Straff eine Vereinbarung zu
treffen, so T1 eine Schutzmauer
aus Zement errichtet werden kann,
damit die Fluren des Jndian Creek
innerhalb des llscr gehalten werden.
Da die Grenzlinie des Grmideigen-inni- g

an jmer Stelle mitten im
Strombett ist, so sull die Mauer, in
der Mitte des Baches errichtet wer,
den und der Bach auf die Nord
seite verlegt wcrdcy. Die Erde atlf
der Nordseiu? wird alsdann auf die
Südseite der Mauer gebracht, h

das Stron'.bitt gerade gelegt
ickrd. . . ,

Zcttungsljkrancgcbrr in Sitzung.
Der Prcbverband des südwestli.

chen Iowa hielt am 'Samstag eine

Versammlung tu den Räumen der
hiesigen Han!,lkckunmer ab. Präsi-dcn- t

Sniff von Missouri Vallsy
führte den VorZiy. Mayor n

bewiUlaiwiite die Gäite
nd BmideSrichker Walter E.

Smith hielt eine 5'uidende patrioti
Oe Anivrache., fmvie' auch John
Tinlcy. Das Haup'.tema. welches zur
Verhandlung , kam, war die Vcv
sügung deS. (triegsindustrierates
bezüglich der Einschränkung über
den Versand von Zeifnngcn. Ein
Komitee. wel,s,eS zum Entwurf eines
passenden Be'ch'U'k? ernannt wurde
berichtet später über die Pflicht der
Presse, den Anordnungen in jeder
Weise olge ?u leisten.; der Veschlusz
sano ciunimii.ig? üinnayme. ie
Handelskammer gab zu Ehren der
Gäste alsdann einen splendiden Im
bifz. Nachdem die Gäste sich gestärkt.
wurde 'denselben eine Anzahl Auto
mobile zur Verfügung gestellt und
eine Vttmdfahn durch die Swd:
folgte- - Nachdem die Editoren durch

Speise und Trank ''am Manama
See gestärkt und an den balsamischen
Lüften des Wiom Tals erfrischt

hatten, eilten sie wieder! den heimat
lichen Pcnaten zu. , ',

Neues ans dcu ssounth Offices.,
' Diz Angestellten in der Rekorders
Office waren letzt.' Woche über alles
Erwarten Mit den ?ahlretchen Ein
trägen, die zu ntachen, beschäftigt.
Nicht allein Hypotheken, sondern
noch mehr Kaufbriefe waren y gro.
der Zahr eingesandt worden, die in
?en Büchern, einzutragen waren.
Die Zahl der eingelaufenen Doku
mcnte betrug wahrend der Woche
129. 4S Kaüsbrik's? oder Decds, in
denen nicht allein städtisches Grund
cigentum, sondern "auch Land über
tragen wurde, mus-.te- n vom Countn
Nckorder Herrn Frank Zurmühlen,
m den Kataster einckctraaen wer

)cr Wert des verkauften
Grundeigentums wird in den Do
kuinenten . auf $3,741 angegeben.
25 Hypotheken auf Grundeigentum
mit einem Wert von $21,410 wuv
den ebenfalls eingereichte Herr Zur
muehlen mit scineck Personal hatte
vollauf zu tun, it,n die Emtragun
gen prompt zu machen.

Schatzmeister iweb Marsield war
nicht weniger tatig. da es eine ge
räume Zeit nimmt, nebst den regu
lären Countygcschästen auch die Ein
trage tur die steuern 'des ersten

Halbtahrs zu machen. ''Am ersten
Oktober stuf) 4te Steuern für das
Zweite Halbiahr fällig und wird

das Personal des Herrn Mai- -

jicld wieder vollauf zu tun haben.

Die TclephonNatkn.
Lincoln, 13. Sept.--Hi- er wird ein

Druck auf die Eisenbahnkoinmisfion
ausgeübt, um eine Entscheidung' be

züglich der TelephoitRateu herbei
zuführen. Ob die Eiscnbahn-Kom- -

misstotl die Regierungs-Ratc- n

der Installierung von

ApParten gutheißt oder nicht,
Mllsz dahin gestellt bleiben, doch wird
gesagt, das; eine baldige Entscheidung
in Aussicht steht. Die Kommission
wird mit Briefen von den verschiede
nen Telephon - Gesellschaften über- -

schweinmt, doch, wie es scheint, ohne
Einflust aus die Kommission.

Srlbstmordvcrj'uch.

Frau Jens Nielsen, 4111 Eali-oriti- a

Straße, Gattin des Staats.
Nepräsentaiiten Nielsen, machte am
Tonnerstag einen Versuch, sich das

1 f AtMt4A AAX Xt,... C
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f Neöe öcs UaZsers
I Zürich. 13. Echt. 'jfcfc Siebe

ki Kaisers an die Arbeiter in dm
ztrupv Werken veranlabt. hier ein.
Ictroffenen Meldungen ufolae. die

' i'f rnidjenct ö!achrichten zu der Be
merkung: .Des Kaisers Darstellung

c3 Krieges wird vor den Sislo.
rikcrn der Zukunft kaum zu Recht
bestehen". Und die Nationalzeiwng
schreibt: Die Zeit für feine Worte
ist längst vorüber, auch wenn sie von
m Kaisers Lippen kommen.:

Amsterdam. 13. Sept. Die Zei
tiing Nieuwe Vandcndaag fragt:

Verspürt der Kaiser, dafz sein
Thron nickt länger fest, steht 1, Der
fast flehentliche Ton seiner Rede ist
ein bedeutsames Zeichen für die Lage
Deutschlands in diesen kritischen
Ewnoen. Er vt weit davon ent
fernt, eine günstige Aeußerung für
die Forderung des Friedens zu fern.

Stoßseufzer der
Kölnischen Zeitung

Rotterdam, 13. Sept. Die Köl-isch- e

Zeitung, von welcher heute
hier Kopien ., eingetroffen sind,
schreibt: Unsere Lagz ist 'die
schlimmste in " der Geschichte
Deutschlands. W-.- r bekämpfen die
Welt nur mit unserer eigenen Kraft.
Zündcutungen das; wir Belgien auf.
geben wollen, helfen uns nichts."

55er Mehren muß dienen.

Rudolph Ver Mehren, der große
Anstrengungen machte, um sich seiner
Wehrpflicht zu entziehen, hat end.
lich feinen 5iampf mit der Behörde
aufgeben nuiZsen, denn er wurde
dingfest gemacht und nach Camp
Todge befördert.

Nimmt 56 Pfund zu
und ihre Gesundheit

- ist jetzt hergestellt
ttrsnndliekt war vollständig zerstört,

als sie Tanlae bc
Rann.

Geben Sie mir nur Tanlae, und
Sie mögen olle andere Medizin be

galten", sagte Fr.--n C. W. Christen,
fen, wohnhaft an 1616 41. Ttraße,
Tacoma, Washington.

Jme, welche mich nicht gesehen
haben, seit ich Tanlac einzunehmen
begann," fuhr "Frau Christensm
fort,, würden mich auf den ersten
Blick kaum wieder erkennen, so sehr
habe ich mich verändert. Ja, wissen

Sie, ich habe ini sächlich sechsund
dreißig Pfund zugenommen. Dies
mag saunt annehmbar erscheinen,
aber es ist die Wahrheit. Ich Halle

für sieben Jahre von Nervosität und
Schwindelanfällen gelitten, und
mein Schlaf"war so fchr gebrochen
und ich war derart abgemattet, daß
ich des Morgens kaum fühlte, aufzu.
stehen.

,
Mein Rücken verursachte mir

ein Gefühl, als ob er entzwei sprin
gen wollte, so schrecklich waren die

Schmerzen, und meine Nieren Plag
ten mich fortwährend. Alles, was ich

gegessen, verursachte einen bösen Ge
fchmack und mein Magen rfx?r so

außer Ordnung, daß ich nicht mehr
'als eine Mahlzeit den Tag zu mir
nehmen konnte, und diese mußte
eine sehr leichte . fein. Vor etwa 18
Monaten war ich außerdem in einem

' Autounglück und war seither ein
nervöses Wrack Ich glaubte meinen

vorherigen Zustand schlimm 'genug,
aber nach deiu Ungluckssall war
meine Gesundheit einfach ganz in
Stücke gegangen. Die Schmerzen in
meinem Rücken waren fast iinerträg
lich, mein Mageil wurde schlinimer
und ich befand mich m einem fchrcck

lieben Zustande. Jtfr habe fortwäh
nd an Gewicht obgenoinmen, bis

ich nur mehr achwndneimzig Prund
wog war kaunl wer als ein Skclet

und war für mehre Wochen an
das Bett gcfestelt."'

Schließlich Hai ein Freund mei-

nem Manne angeraten, mir zu em

pfehlen, Tanlac zu bekominen und
einen Versuch canii zu machen, und
ich begann mich schon bei der ersten
Flasche zu, bessern. Seither habe ich

uniner an Gewicht und Stärke zuge.
nommen. bis jetzt nicht nur alle

meine Leiden verschwunden sind,
sondern so stark und gesuud wie je

suhle. 'Ich kann irgend etwas essen

,;nd nichts bereitet mit im Gering'
t'cn irgend welche Schmerzen. Meine
Nerven sind'tar! arnd ruhig und ich

schlafe so gesund, daß ich froh bin,
trenn die ?tachr kommt, und das
A'.ifstehen "des Mvrgens kommt zu
früh für mich- - Taalac hat mir sicher

lesundheit und Glück gebracht und
ich kann eS nicht hoch genug loben."

Tanlae wird in Omaha verkauft
von der Shcnnan McEonnell

Trug Company.X?cke 16. und'Dodge
Str&c; Oml Drug Company. 16.
und HsrnevUtroße; Harvard Phar
macy. 21. und Farnam Straße;
nordöstliche Qie 19- - und Farnam
Straße, und West Cnd Pharnuicy,

.) niiTodae Strohes unter per -

fiinlichtt Leitung eimS Svezial Tan r

kc Sn-trrter- ir.J in Süd-Cmcf-ia

r frrrt h M'-o-t Drug Co.

tAnz) ,

;
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koinmenstcuer zu befreien, ist dem
Kongresse -- von Sekretär McAdoo
empfohlen worden. Auch dringt Se
kretär McAdoo auf unverzügliche
Ännayine des Gesetzes, damit, Anre
gung für den Ankauf von VondS
der vierten Freihcitsanleihe aege
den würde, und erklärt, das; die
Aussichten der Anleihe dadurch we
scntlich gehoben würden.

Sekretär McAdco's Schreiben an
Vorsitzer Kitchin vom Finanzkomitee,
in welchem diese Gesetzgebung ein
pfohlen wird, wurde im Schatzamt
bekannt gemacht. Ein Entwurf des
betreffenden Gesetzes wurde Herrn
Siitchrn mit Angabe der Gründe für
me schleunige Annahme des Gcse
tzos übermittelt, und Senator Sini
mons. der Vzisitzcr des Senats
Finanzkomitecs, erhielt gleiche - Ko
pien.

Die Vorlage ficht vor., dasz bi
nach Ablauf des KalendcrlabrS in
dem der Krieg endet, die Zinsen auÜ
einen Betrag Der BondS der 4.
Freiheitsanleihe, bis zu Z30.000,
die einem Individuum, Teilhaber,
schaft, Vereinigung oder Korvora.
tion gehören von den Extrasteuern,
die in der jetzt im Hause schweben-- '
den Einkünftevarlage vorgesehen
werden, befreit sein sollen. Dieselbe
Ausnahme soll für Zinsen auf

onos oer ersten, zweiten und orit
ten-- FreihtSanl!!be zu eiiiem Be.
trage von nicht niihr als Z15O.000
gelten. Tie Ausnahmen, die in dem
Gesetze für t,e zweite Frciheitsan.
leihe enthaltm sind, werden daneben
gelten.

-- Im Hause wird die Vorlage noch
im Laufe des heutigen Tages

angenommen werden' im
Senat aber dürfte, sich gegen dieselbe
Opposition geltend machen.

Ultimatum wilsons
an die Streiker

Washingtoit. 13. Sept. Präsi.
deut Wilson hat heute die streiken-de- n

Maschinisten zu Bridgeport,
Conti., in Kenntnis gesetzt, das; sie
zur Arbeit zurückkebren und sich der
Entscheidung der National Kriegs
arbeitbehörde füen müssen, oder sie
werden ein Jahr lang keine Arbeit
in irgend einer Industrie erhalten.

Silberne yochzeitsfeier
Am Mittwoch, den 11. September

waren 25 Jahre . verflossen. da5
Bernhard Bufekist, unweit Chaleo,
Sarpy County. seßhaft. Frl. Ma-garct-

Grimm' die Hand zum Le-- ,
bensbunde reichte. Das 'Jubelpaar
verbrachte den Tag im traut 'Fa.
milienkreise, lief; vor ibrem aei,'t!a?n
Auge vergangene Zeiten Revue Pas- -

eren uns gedachte der schönen Zeit
der ersten Liebe. Gegen Abech kam
ein Schwager des Herrn Busekist
mit einem Auto vorgefahren und
forderte ihn und dessen Frau zu ei-n- cr

Spazierfahrt auf7 Nach einigem
Sträuben leisteten sie der Einladung
,oige, ui o,e Fahrt ging nach der
festlich geschmückten Kay Halle zu
Chalco. Dort ktte sich eins ornne
Zahl Freunde des Jubelpaares ein.
gefunden, und zum freudigen Erstau.
ncn desselben ging's n's Gratulie- -

rcn. Die Ueberraschung war voll- -

Itanoig. Herr und Frau Busekist
machten darauf aufmerksam, das; sie

kein hochzeitlich Gewand" angelegt
yauen uno wollten nach Hause, um
sich festlich zu schmücken, aber deren
Kmber. die um die Ueberraschung
mumen, yayen bereits dafür ge.
sorgt und den Sonntagsstaat mit-
gebracht. An reich gedeckter Tafel
wurde geschmaust, und Staatsreprä-jcntan- t

Jakob Saß hielt eine gedie-
gene Tischrede, in welcher er namens
der (aite von Herzen gratulierte.
Herr Busekist sprach für die ihm und
seiner Gattin zuteil gewordene Ueber- -

raschung und die ' prächtigen
seine tiefgefühlten Dank

aus, und dann gings anS Tanzen,
woran sich Alt und Jung bis gegen
2 Uhr inorgens beteiligte. Dem Ju-
belpaar nachträglich unsere besten
Glückmüiifrlie.

(Hn KnabcLrtötct.
Die Pferde eineö schweren Last-Wage-

scheuten an der Ecke der 7.
und Lcavcnwotth Strafie. wo zufal-li- g

mehrere Kinder spielten. Der
L.jährige Johmile Robertson geriet
unter' die Räder des Lastwagens,
wobei er seinen Tod . sank. Der
Fuhrmann des Wagens, der in dem
Mcment abtupfend war. wusste nichts
davon, denn die .Knaben hatten den
Wagten, 'der vor einem Hause hielt,
bestiegen und durch ihr legröhl
scheuten die Pferde und der eine
Knabe geriet unter die Nader.

' Persovatuachrianca.
Ju unserem Bcdaucrn 'venielnnen

nur, oa!', na, oer jimanc oer vwu
Kaiser so sehr verschlimmert hat.
das; d'? -- chliiNinne', zu te'uräen

Ln Peoria,.Vll.. ist am Q. Sep.
tember Herr Bernhard Creme? im
Wer voil 75 Jahren nach kurzer
zkranlyeit ae korben. Mit ihm fdicl
det einer der bekamüesten Deutschen
von Illinois aus dem Leben. Die
Peoria Sonne- - schreibt über den

Lebenölauf dieseZ braven . Manneö
daZ Folgende:

So, nun ist auch der alte Bernard
Cremer den 'Weg alles Jrdisckven ge.
gaiigen.' CZ scheint, als wollte der
Tod unter den deutschsprachigen Zei
mngslcuten allgemein aufräumen?
Einer geht nach dein Andern!" Diese
Und andere Bemerkungen wurden seit
Montag Nachmittag allgemein laut.
Und mit Recht. Erst kürzlich unser
Herr Wolf uno nunmehr ein weiterer
seiner guten Kollegen' und Freunde,
die sich seit vielen Jahren im Zei.
tungsMschäfte herumtummelten und
Leid und Freud zeitungsmenschlich"
erdulden und tragen muszten. Allein
eä-i- st der Weg alles Irdischen." Sie
sind zu ihrem Lohne eingegangen

Bernard Cremer, 75 Jahre alt.
kann mit Recht qiner der Pioniere
unserer Stadt, und einer ihrer nulz
lichstcn und hervorragendsten Bürger
genannt werden. Geboren am 13.
August 1813 in der Stadt Köln'ain
Rhein, in Deutschland, kam er mit
seinem Vater 18j4 nach diesem Lern
de und lieh sich zuerst in Milwaufce
nieder. Hier erlernte der junge 93er-nar- d

das Drucker, eventuell das Zei
rungsgeschäft. Im Jahre 1864 kam
er nach Pcoria. Hier war damals ei.
ne deutsche Zeitung. :,Tcr Demo,
krat", welche der bekannte, auch schon

Heimgegangene Alois Zotz redigier.
tC Das Blatt war teilweise Eigen,
tum hiesiger prominenter Temokra
ten, sckicn sich aber nicht zahlen
zu wollen. Unter Herrn Cremers
Leitung kam es bald anders. Er
wurde Eigentümer und Redakteur
zugleich und machte die Zeitung zu
einem Erfolge. Später folgten seine
Brüder Mathias, Adolph und Char-
les nach Peoria und nahmen Anteil

'an der Herausgabe , des Blattes.
Dasselbe bestand bis zum 27.,Fe
bruar 1915, als das Gebäude an
Jefferson Str., in welchem sich die
Office und Truckern bcsand, 'nieder.
brannte. Nach einem erfolgreichen
Bestehen von über 50 Jahren, sollte

der Demokrat" nicht mehr weiterge
führt werden. Herr Cremer selbst

hatte um diese, Zeit sein Augenlicht
nahezu eingebüßt und er beschloß so.

mit, die Zeitung aufzugeben und
übergab folglich die noch übrigen
Abonnenten seines Blattes dem vor
Kurzem verstorbenen L. Ph. Wolf
von der Sonne.".,

Herr Cremer war einer der Grün
der der , Gcrman.Amercan Nationakl
Bank." und wurde deren Präsident,
welches Amt er, bis die Bank mit der
früheren Commercial National
Bank" ' verschmolzen wurde zu d

Commercial German r National
Bank", aetreu und erfolgreich ,vcr
waltete. Er blieb aber einer deren
Direktoren bis zu seinem Tode,

ferner 'war der Verstorbene einer
der Gründer des Grand Opera"
Hauses, welches im Jahre .'1909
durch Feuer zerstört wurde. Später
trug ec auch tatkräftig zur Errich
tung des National" Hotels bei, web

als eines der grösz.ches
,

'feiner Zeit
.V st ). Pl 4..- - flten uno veileingeriaMnen ovs ,iaa.

tes bekannt und an der Ecke Jener,
son und Haniilton Str. errichtet war,
Er war Mitglied des Direktoriums,
Ferner war er einer der Gründer
dcrDcutschen S

Gesellschaft", deren erster Präsident
LouiS Grün war. Nich dessen To
de wurde Herr Cremer Präsident
und verblidb m diesem 'Amte bis zu
seinem Tode. Ebenso war er 'Mit.
bcgründcr der hiesigen öffentlichen
Bibliothek im Jahre 188V. war feit
dem einer deren Direktoren und gute
dreikig Jahre lang Sekretär der Be.
Horde, welches ,'lmt er wegen seines
immer schwächer werdenden- - Augen
lichtes an S. Patterson Prowse, den

jetzigen Bibliothekar abtrat. . Als
strammer, aber immer fleachtetevDe
mokrat bertrat er auch Peoria Coun.
ta in der 31. Sitzung der Jll'moiZer

StaatZ.Legulatur.
- De? Verstorbene wr nie öcrhci.

ratet. "Er hinterlässt zwei Brüder,
die Herren Mathias und Adolph
Cremer, sowie zwei Schwestern, Frl.
Anna Cremer und Frau C. Richards
von Los Angeles.
- Die Beerdigung fand Donnerötag
morgen von der Herz Jcsnkirche aus
statt, zu deren Gründern und ge.
treum Mitgliedern der' Verstorbene
zählte? Ten Hinterbliebenen unser
Beileid.

Muß iS Gefängnis.

Jeh Howard, der wegen Aiito
diebstah! 'in Council Bluffs zu fünf

lJahren Zuckchau) verurteilt wurde.
, .'j ..!eniarie ucq rercr, neuer ua;r-hau- Z

wandern, als wegen Flucht
versuch au? k:n ö,?gis'S, prozi"'- -

Z'rrt zu werc-n- .
,

!t

Willow TprmgS Tistillery

gers. Herrn Henrn Suessenbach (i
1L06 verstorben) und feit 1003 i:u
ter der Führung des Herrn A- - L
III l -- L. M.A 1,. f.H.1. H'rt rt. K.il.
ajti;i):it itfcim cvoi-"wti,- j

beim AuktionSvnkauf des Eizii
tunis, dasselbe käuflich erwarb, um.
es anoerweutg zu verwerten. i e

steht aus zehn Acker Land; innerhaU.'
einer Meile von den Frachtbalm,
Höfen gelegen und' es istie Absicht

vorläufig nur die großen Lager
häufer bestehet- - zu lassen und umzte.
bauen, während die, eigentliche Fa
brik bereits großenteils abgeriist'u.
ist. Ein wertvoller - Bestandteil des
Landes sind fließende Quellen, Weh
che täglich rund 100,000 Gallonen
des herrlichsten Ouellenwassers lie-

fern. Wir bringen in dieser Nummer
ein interessantes Bild,' eine

des '' einfallenden
Turmes (NNtifying , Tower) d'x
Brennerei, ca. 80 Fuß hoch. wcW;r"
mittelst Dynamit zertrümmert wu
de. Sie , transit gloria .midi
Wie Werte drch Prohibition zer
stört wcrdeik, sieht man bei dieser
Gelegenheit. Der Wert, des Eigen
tums stellte sich', aus $370,000. Es
war für $232,000 für Stcuerzw-cl- e

eingeschrieben und für $1C5,(.:!0
versichert. Es brachte auf der Auk-

tion $6,000. In anderen Ländern
wird in ähnlichen Fällen von
(ZZlsl?.'tuiA tZita " ff
viuuiytVLyut ujtfc, vtuiuyt-Vj141!-

crns die Eigentümer gezahlt.

St. Joseph MarZtbcr:ickik.

, . St. Joseph, Mo., 13. Sept.
Rindvieh Zufuhr 1,600; Markt fest

bis schwach. ,

Schweine Zufuhr 4,000; Markt Ur
bis 10c niedriger. -

Durchschnittspreis. 19.4520.
Höchster Preis, 20.43.

Schafe Zufuhr 2,500; Markt fest.

Chicago Marktbericht.
.Chicago. Jll.. 13 .Sept.

RindvielzZufuhr 8,000; Markt
Irninfnm Mf'

Schweine Zufuhr 11,000; 10c ho.
her.'
Durchschnittspreis, 19.7020.70.
Höchster Preis, 20.85.

chafe-?Zufuhr 20,000; Markt fe
bis 25c niedriger.

Kansas Citi, MarMerichr. '
' Kansas City. 13. Sept.

Rindvieh Zufuhr 4.000; Markt fö
Schweine Zufuhr 4,000; beste fes

andere schwach.

Durchschnittspreis. 19.23 20.2
Höchster Preis. 20,60.

Schafe Zufuhr 5,000; Markt f
bis stark. . .

Omaha Gerteidemarkt. 1

Omaha, Neb., 13. Scüf.'
Harter Weizen gelb

Nt. 1 2.102.16.
Nr. 3 2.072.14.
Nr. 4 2.072.10.
Sample 2.11. '

FrühsahrsWeizen
Nr. 1 2.14 2.181a.
I!r.'2 2.102.15.
Nr. 3 2.082.15. ,
Nr. 4 2.09.

Gemischter Weizen,"
Nr. 1 2.122.14.' r.
Nr. 2 2.052.13.

. Nr. 3 2.10. '
Nr. 4 2.05
Sample 1.802.03.

WeißeZ Corn
Nr. 2 1.90.
Nr. 3 1.87.
Nr. 4 1.83.
Nr. 5 1.751.80.
Nr. G 1.61-1- X3.

Sainple 1.60,
Gelbes Cor

Nr. 2 1.67.
Nr. 3 1.611,62.
Nr. 4 l.c; l.f,7.
Nr. 5 1.50.
Nr. 6 l.-l- .30.

Sample 1.151.37.
Gemischtes Corn

Nr..Z. 1.51.
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Der lzesPrengte Turm dcr

Es war einmal!"

Eine der ältesten. Industrien
Omahaö's, d'e Willow Springs
Brennerei, hat nun endgültig ihren
Geilt (nicht allein den Weingeist)
d. h. ihr Bestehen aufgegeben, Dank
den Muckern und Heuchlern, welche

durch falsche Vorspiegelungen eine
Mehrzahl der Stimirfgeber des
Staates dazu vermilafzten, für Pro-htbitio- n

zu sti'it'nett. Nun können

wir, wenn wir die biVersen Sorten
Nearbeer niedcruwürgen suchen,
mit Goethe bgcn:
Wie Wein von iinem Chcmikus
Durch dis Rcte,rt getrieben, -- !

Zum Teufel ist der Spiritus,
'

Das Phlegma ist gcbliebon?

Seit vor 1870 bestehend, hat die

Willow Springs Brennerei nahezu
ein halbes Jahrhundert im Betrieb

gestanden, hat während' der Zeit
viele Millionen Büschel Getreide

verarbeitet, und hat wohl Tausende
von Angestellten, darunter viele
Teutsche, mit ihrem Lebensuntcr
halt versorgt. Sie' zahlte im letzten

Jahre ihres Betriebs über vier
Millionen Dollars an die Negier-

ung für Jnlandzoll. Von Herrn P.
E. Fler gegründet und bis IMS ge

eignet, stand die Brennerei Jahre
lang unter der Führung unseres

frühere deutschen Mitbür-- ,

:

Marktberichte j

Omaha Marktbericht.

Omaha. Ncb.. 13. Sept.
Rindvieh Zufuhr 3.000.

Bcefstiere, fest bis langsam, 10
4 tr. .:v: u '
J.UC jutüiigri.

-

Ausgewählte Prime Vecves, 17.50
18.40. -

Gute bis beste Beeves, 16.00
17.23.
Mittelmäßige Beeves, 13.50
15.75.
Gewöhnliche Beeves, 10.00
13.00.
Western Gras Beeves, fest bis
langsam, 10 15c niedriger.

, Gute bis beste Gras Beeves, 15
17.75. x
M,ittelmäbige bis gute Beeves,

.12.001150. .
Gewöhnliche bis mittelmäßige,
0.00-11- .50.

MexikanischlBeeves. 9.0011.00.
Kühe und Heifers, schwach bis L5c

niedriger.
Gute bis beste Heifers. 10.25
13.00.
Gute bis best Kühe, 10.00 '

12.75.
Mittelmäßige Kühe, 8.239.50.
Gewöhnüche Kühe, 0.757.75.
Stockers und Feeders, langsam,
23 50c niedriger.
Printe Feeders, 13.5015.70. ,

Gute bis beste Kceders,' 11.00
13.50.
Mittelmäßige. 9.5010.50.
Gewöhnliche, 7.00-8.- 00.

Gute bis beste StockerZ, 10.00
11.50.
Stock Heifers, 7.258.73. ' ,.
Stock Kübe. 6.507.75.
Veal Kälber, 7.0013.75.
Stock Kälber,. 7.00 11.00.
Bulls und Stags, 8.0010.50.

Schweine Zufuhr 7,500; ö 0c
niedriger.
Durchschnittspreis. 19.1019.60.

'Höchster Preis. 20.10.
Schafe Zufuhr 9.300; Markt fest.

Lammer. 17.0017.23.
Mittelmäßige, bis gute, '11.00
17.00. ,
needer Lämmcr, 15.2317.0.
Jährlinge, gute bis beste 12.50
13.23. L ...
Mittelmäßige Jährlinge, 12.00

12.50.
nccdcr Jährlinge. 12.6012.73.
Wetter Feeders, 11.7312.23.
Mutterschafe, gute biZ auZgemähl-te- ,
10.0010.23.

Mutterschafe, mittelm. bis gute,
900 10.00.

. Feeder Mtüterichafe, 8.00-- 9.50.

haben. Mayor Zucmuehlen hat schotUden- -

bor längerer Zeit ein Komttee von

Bürgern ernantlt, die ein Programm
aufstellten, das wohl heute unter
Teilnahme der Bürger zum Aus
trage komint. Dir Hauptteil des
Programms entfallt aus den Mend

feite dovpclte Löschbrigade.
Ter Stadtrat erklärte sich für

Einführung des Systems der dop
peltcn Lvschbrigade in der hiesigen
tjeucwehr, doch da unter dem jetzi-ge- n

Gesetz die Einführung eines
derartigen Slistms nicht möglich ist,
S sollen Schritte s'etan werden, da

mit die uäch'ie (,esetzgebutig den
Städten die Vollmacht erteilt. Da
eine grofie Attzahl der Jolva Städte
das System ebenfalls begünstigen,
so svll ein gemeinschaftlicher Ver-suc- h

gemacht werden, daß ein sol-

ches Gesetz erlassen wird.

, Weitere Sammlungen.
Am 2. November wird nicht

allein eine iMdsnnmIung für die

sogenannte ?). M. C. A. oder

Christliche Jüuglingsvereine siatt-finde- n,

auf Wunsch des Präsidenten
sollen folgende Organisationen
ebenfalls in diese Sammlung iube-griffe- n

sein, da sie sich' ebenfalls
dein wohltätigen Zweck der Solda-
ten Fürsorge hingeben, und zwar
die Kolumbnsritter, der Christliche
Franenverein, die Jüdischen

die Amerikanischen
BibliothekS'Gesellsäiaften und die
Heilsarmee. xi ist dadurch jedem

Gelegeiheit geboten, nach Belieben
sich an der Soldaten-Fürsorg- e zu
beteiligen. ,

ttericht?vcrbandlnge
Diitriktrichler Äheeler har'meh.

rcre Prozesse, die zur Verhandlung
kmrnnm fouten. wegen der ihe
gi'iration der Tien'lptlichtigen ver- -

tagen nui'ien, ivctz wtwt nt o:e- -

jcc ourci) eie Ni,'Z!'trterunz

.'eben zu nehmen, indem sie eine
TosiH Gift nahm. Das Paar halte
sich gezankt und dieser Umstand gab
der Frau die Idee, fim aus der Welt
zu schaffen. Der Po!izciar',t wandte

üegenntttel an, unä die Frau war
bald wieder munter.
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.m.Nr. 5 1.48 1.

Weißer Ha'cr
Nr. 2 70. -
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